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Vorbemerkung

Die Weiterentwicklung des sehr großen Bestandes der Wohnungen in Fertig-
teilbauweise in den neuen Bundesländern stellt eine wichtige und komplexe
Aufgabe dar. Der Umfang der durchzuführenden Arbeiten kann - je nach den
politischen Vorgaben zu den anzustrebenden Standards und je nach den wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen - unterschiedlich ausfallen. Wie auch die
Recherchen dieser Arbeit deutlich belegen, besteht zu Recht Einigkeit
darüber, daß ein weitgehender Abriß dieses Baubestandes weder nötig noch
sinnvoll ist. Es muß zu Beginn aller weitergehenden Planungen die Frage
geklärt werden, wo die Schadensschwerpunkte der Bauweisen liegen und wie
und mit welchem Aufwand die Gebrauchstauglichkeit der Bausubstanz er-
halten werden kann. Mit diesem grundlegenden Teilaspekt befaßt sich die vor-
liegende Untersuchung.

Großen Anteil an den Ergebnissen haben meine mitarbeitenden Kollegen aus
den neuen Bundesländern, deren Engagement angesichts der häufig wenig
ermutigenden Umbruchsituation der Jahre 1991/1992 besondere Anerken-
nung verdient. Hervorzuheben ist auch das großzügige Entgegenkommen der
vielen Wohnungsbaugesellscha ften und -genossenschaften, die trotz ihrer täg-
lich drängenderen Aufgaben die Zeit fanden, uns in allen Bezirken der ehe-
maligen DDR bei der Untersuchung einer repräsentativen Stichprobe des Bau-
bestandes in vielfacher Weise behilflich zu sein. Schließlich gilt mein Dank den
beratenden Betreuern dieser Arbeit,
Herrn Prof. Dr.-Ing. E. Cziesielski, Berlin,
Herrn Prof. Dr.-Ing. H. Elze, Berlin,
Herrn Dipl.-Ing. U. Meisel, Aachen,
die durch konstruktive Kritik zum Gelingen beigetragen haben.

Persönlich freue ich mich darüber, daß 20 Jahre nach den ersten grundlegen-
den Bauschadenserhebungen im Wohnungsbau mit Herrn Prof. Dr.-Ing. Erich
Schild erneut die Ergebnisse der systematischen Untersuchung eines großen
Baubestandes vorgelegt werden können.

Rainer Oswald
Aachen, im Herbst 1994
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